
Montag, 27. April, 19:30–20:30 Uhr   
«Sicher im Spital»
Öffentliche Veranstaltung im Kantonsspital Uri  
(Eingangshalle)
Eintritt frei | Anmeldung nicht nötig

Eine bevorstehende Operation kann Ängste aus-
lösen. Wir zeigen, wie wir Sie im KSU begleiten 
– vom Narkosegespräch über die Sicherheit im 
OP bis in den Aufwachraum. Und wie wir unsere 
Sicherheitskultur leben und weiterentwickeln.

Referierende:
• �Dr. med. Annalena Stefanie Schott, Chefärztin 

Anästhesie, Rettungs- und Schmerzmedizin
• Tobias Häfliger, Fachverantwortlicher Qualität

Dienstag, 28. April, 9:00–17:30 Uhr   
«Safety 360° Summit» 
Hochrangiges internationales Leadership-Event  
im Uristiersaal 
Tickets: www.eiscom.eu

Der Safety 360° Summit bringt führende 
europäische Stimmen aus Gesundheitswesen, 
Luftfahrt, Cybersicherheit, Journalismus und 
Geopolitik nach Uri. Gemeinsam suchen sie nach 
neuen Wegen für Sicherheit und Resilienz in 
einer zunehmend unsicheren Welt.

Mittwoch, 29. April, 19:00–21:00 Uhr   
«Safety 360° – Sicherheit in Uri»
Öffentlicher Dialogabend im Uristiersaal mit Apéro-
Empfang. Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt frei | Anmeldung über QR-Code 

Welche Sicherheitsrisiken betreffen uns im Alltag – 
und wann merken wir es überhaupt?  
Ein interaktiver Dialog mit der Urner Bevölkerung 
über zentrale Fragen unserer Zeit – von Gesund-
heit über Wirtschaft und Cyberrisiken bis hin zur 
gesellschaftlichen Resilienz. Mit dabei ist der 
Risikoforscher und Spiegel-Bestsellerautor Gerd 
Gigerenzer, der seit Jahrzehnten erforscht, wie 
Menschen Risiken einschätzen und in unsicheren 
Situationen gute Entscheidungen treffen. Wissen-
schaftsjournalist und TV-Moderator Beat Glogger 
moderiert das Gespräch. Das Publikum ist ein-
geladen, eigene Fragen aus dem gelebten Alltag 
einzubringen und mitzudiskutieren. 

Podium:
• Sebastian Züst (Politik und Gemeinde)
• Gerd Gigerenzer (Risikokompetenz)
• �Annegret Hannawa (gesellschaftliche Resilienz)
• Claus Schramm (Cyberresilienz)
• Mathias Fürst (Journalismus)
• Tobias Häfliger (Gesundheitswesen)
• Erich Megert (KMU)

Donnerstag, 30. April, 17:30–19:00 Uhr   
«Blick hinter die Kulissen» bei der SISAG
Treffpunkt Parkplatz SISAG, Schattdorf
Eintritt frei | Anmeldung über QR-Code 

Michael Arnold gibt Einblick in die technischen 
Systeme und Prozesse, die im Hintergrund dafür 
sorgen, dass Menschen zuverlässig und sicher 
unterwegs sind. Sie erleben, wie Steuerung, Über-
wachung und digitale Systeme zusammenspielen 
– und wie Sicherheit entsteht, ohne dass wir sie 
bewusst wahrnehmen. 

Freitag, 1. Mai, 18:00–19:30 Uhr   
«Wie bereiten wir uns auf den Ernstfall vor?»
Öffentlicher Dialogabend im Innovations-Biotop Uri 
(Bahnhofplatz 1, 3. Stock). Einlass ab 17:30 Uhr
Eintritt frei | Anmeldung über QR-Code

Ein gemütliches «Gespräch am Feuer» mit Urs 
Mock vom Urner Bevölkerungsschutz, der Kom-
munikationswissenschaftlerin und EISC-Prä-
sidentin Annegret Hannawa sowie dem Not-
fallpsychologen Dr. Urs Braun über persönliche 
Krisenvorsorge und den Umgang mit Angst in un-
sicheren Zeiten. Im Austausch mit dem Publikum 
sprechen wir darüber, warum es uns oft schwer-
fällt, „einen Notfallvorrat anzulegen“, wie wir uns 
mit einfachen Massnahmen auf mögliche Krisen-
situationen vorbereiten können und was uns hilft, 
im Ernstfall ruhig und handlungsfähig zu bleiben.
Vorkenntnisse sind nicht nötig – der Dialog richtet 
sich an alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger. Begleitpersonen sind herzlich willkommen. 

Samstag, 2. Mai – Open Day Breiteli & Gygen
Öffentlicher Erlebnistag in Erstfeld
Eintritt frei | Anmeldung nicht nötig  
Weitere Informationen: www.misterbeam.ch

Verschiedene im Kanton Uri tätige Organisationen 
und Unternehmen aus sicherheitsrelevanten Be-
reichen – darunter REGA, PORR, STRABAG und 
swisshelicopter – geben Einblick in ihre Arbeit und 
zeigen, wie Sicherheit in komplexen Einsatzumge-
bungen tagtäglich gewährleistet wird. Der Anlass 
bietet Gelegenheit, Fachpersonen zu begegnen 
und einen Blick hinter die Kulissen verschiedener 
Sicherheits- und Infrastrukturakteure zu werfen. 

PROGRAMM

Bitte hier  
anmelden >

https://www.eiscom.eu/anmeldung-zum-safety-360-summit
http://www.misterbeam.ch
https://de.surveymonkey.com/r/safety360
https://de.surveymonkey.com/r/safety360


DIE AKTIONSWOCHE  
«Safety 360° – Sicherheit in Uri»  

27. April - 2. Mai 2026

Was macht  
uns sicher?  

European 
Institute for  
Safe Communication

Aktionswoche  
«Safety 360° – Sicherheit in Uri»

Rund um den Welttag für Sicherheit und 
Gesundheit am 28. April 2026 nehmen wir uns 
in Uri eine Woche Zeit, um das, was uns in der 
heutigen Welt verunsichert oder uns Sicher-
heit gibt, miteinander erlebbar zu machen – in 
Begegnungen und Gesprächen darüber, wie Si-
cherheit in unserem Alltag entsteht und woran 
sie zerbricht.

Oft verstehen wir Sicherheit als etwas Grosses, 
das mit uns selbst wenig zu tun hat. Etwas, das 
eigentlich bei der Polizei liegt und uns höchs-
tens begegnet, wenn uns etwas passiert. Doch 
Sicherheit ist etwas ganz Lebendiges. Sie ent-
steht mitten in unserem Alltag und wirkt von 
dort aus leise, aber unfassbar stark.

Zum Beispiel …
… wenn wir beginnen, die Nachrichten zu ver-
meiden, weil wir nicht mehr wissen, was wir noch 
glauben können.
… wenn wir öffentliche Institutionen langsam nicht 
mehr ernst nehmen, weil unser Vertrauen in sie 
schwindet.
… wenn wir politische Gespräche beginnen zu ver-
meiden, weil wir den ständigen Streit darüber satt 
haben, was angeblich «wahr» ist und was nicht.
… wenn Gesagtes plötzlich in etwas ganz anderes 
verzerrt wird und wir deswegen lieber schweigen.
… wenn ein Anrufer behauptet, ein Fremder habe 
Zugriff auf unser Konto gewonnen und uns um die 
Bestätigung unserer Kontonummer bittet.
… wenn wir die Polizei lieber nicht anrufen, weil wir 
die möglichen Konsequenzen fürchten.
… wenn wir sehen, dass etwas schiefläuft, uns aber 
denken, jemand anders wird schon etwas sagen.

«Sicherheit beginnt dort, wo wir  
im Gespräch bleiben  – gerade in 

unsicheren Zeiten.»

Das ist der Herzgedanke der Aktions-
woche «Safety 360°». Es geht um die 
vielen Facetten von Sicherheit im 
Alltag – und darum, was uns darin 
schwächt oder stärkt. Und um das, 
was entsteht, wenn wir zusammen-
kommen und miteinander sprechen.

Die Aktionswoche richtet sich an alle 
Bürgerinnen und Bürger. Sie sind 
herzlich eingeladen, die verschiede-
nen Angebote zu besuchen, Fragen 
zu stellen und mitzudiskutieren.

Wir freuen uns auf viele lebendige  
Gespräche und Begegnungen!

Unsere Partner:

Seien Sie dabei!
Kantonspital Uri

www.eiscom.eu


